
42 Sjamburg unD feine EBauten.

 

Q3eranlaffung wurDen im 3ahre 1904 von Den Deutfchen Q3unDesfeeftaaten „®ruaniiße für Die

Sleuchtfeuer unD 9iebelfignale Der Deutfchen Rüften” vereinbart, Die nicht nur Die Siamen Der

2euchtfeuerurten einDeutig feftlegten‚ funDern befonDers auch Die Rennungen norfchrieben, Die

ihnen unD ihren ©elttoren an erteilen finD. '

9iach Diefen ©ruanii3en finD fümtliche feitDem neuerbauten unD umgeiinberten Sleuchtfeuer

eingerichtet, fo Daß Die (Elbe ie3t bis auf wenige 2lnsnahmen eine einheitliche Q3efeuerung auf=

weift. 5hr heutiger 3uftanb ift folgenber. _

‘llls ‘llnfeglungsfeuer Der GilbmiinDung Dient Das ßeuchtfchiff „(Elbe 1” (%lbb. 57), Das etwa

2,5 km außerhalb Der roten $onne „Gilbe” unD Der weißen „(ßroßfl3ogelfanb” mitten vor Dem

Dort 3,5 km breiten %"uhrwaffer liegt unD mit einem ftarleen elektrifchen iBlinkfeuer ausgeriiftet

tft. ‘)‚Iuch bei nebligem $Better bietet Die unterwafferglocke unD ‘ßreßluft=_®irenenanlage Des

1912 neuerbauten C8crhr5euges Den ®chiffen Die 9Jtöglichlteit, Die %ahrrinne „uusaumachen”.
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Iiegenben vier %euerfchiffe, Die ebenfalls als 9iebelfignulftellen unD 5um Seil auch 5um %er=

feßen von Slotfen Dienen. Q3ei „@lbe V” beginnt Die Qiichtfeuerkette Des $ahrwaffers, Die

aus elf ‘llnlugen mit elf 11nterfeuern unD gehn Oberfeuern befteht unD nur an 3wei 6tellen,

nämlich in Der großen Rriimmung !oberhalb (Sughanens uni) auf Der 6treclte 5wifchen iBruns=

büttelkoog unD SBroleDorf, Durch Sleitfeueranlagen unterbrochen ift, fonft aber in gefchloffenem

3uge Die 6d)iffühtt bis vor $inkenwärber führt. Sie beiDen %efeuemngspliine (leb. 58

mb 59) [offen erkennen, wie Die feftes weißes Sicht 5eigenDen‘ßeitfeletoren Der 2eitfeuer fowie

Die Die ‘.Richtlinien einfchließenben $ahrfektnren in Den Llnterfeuern Das 3wifchen Den beiDen

$onnenreihen gelegene $ahrwaffer begeichnen, unD wie Die Llntiefen auf Der ®teuerborbfeite

(©iibfeite) Des 6tromes einheitlich Durch ungeranlißige, Die Der %ackborbfeite Durch geraD=

bli3ige weiße 913arnungsfeletoren fcharf gekenn5eichnet finD. %emer 3eigen Die %lbbilbungen,

wie in Den $ahrwafferkriimrnungen Durch ing. D.uermurleenfeuer mittels eines @elrtors auf Den

beiDen fiel) fehneibenben Qiichtlinien Die ©trecbe angewiefen wirD, worin Die ©chiffe ihre ‘Jiichtungs=

änDerung nor5unehmen haben. an Die bei %inkenwiirber enDenDe iRichtfeuerleette fehließt fich

eine beiDerfeitige iBeleuchtung Des $uhrwaffers Durch Sleuchtbaken unD eine 33euchttonne cm, Die

Die (5chiffe bis in Den 35afen führt.

    


